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#ST# Bundesbeschluss
betreffend

die Bewilligung von Krediten für Materialanschaffungen der Post-,
Telegraphen- und Telephonverwaltung für das Jahr 1942.

(Vom 10. Juni 1941.)

Die Bundesversammlung
der schweizerischen Eidgenossenschaft,

nach Einsicht einer Botschaft des Bundesrates vom 17. April 1941,

beschliesst:

Einziger Artikel.

Für Materialanschaffungen der Post-, Telegraphen- und Telephonverwal-
tung werden die hienach erwähnten Kredite bewilligt. Sie bilden einen
Bestandteil des allgemeinen Voranschlages für das Jahr 1942 und sind in diesen
einzubeziehen.

VIII. Post-, Telegraphen- und Telephonverwal tung.
C. Kapitalrechnung.

Anlagekonto.

II. Betriebsanlagen.

b. Telephonlinien und -apparate Fr. 8 656 000

III. Mobilien.

b. Motorfahrzeuge Fr. l 540 000

Zusammen Fr. 10 196 000

Also beschlossen vom Ständerat,

Bern, den 6. Juni 1941.
Der Präsident: Albert Mal ehe.
Der Protokollführer: Leimgruber.
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Also beschlossen vom Nationalrat,

Bern, den 10. Juni 1941.
Der Präsident: Dr. Nietlispach.
Der Protokollführer: G. Bovet.

Der schweizerische Bundesrat beschliesst:

Veröffentlichung des vorstehenden Bundesbeschlusses im Bundesblatt.

Bern, den 10. Juni 1941.

Im Auftrag des Schweiz. Bundesrates,'

Der Bundeskanzler:
26l? G. Bovet.
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